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Tagesordnung 
Kreisjugendtag 

8. März 2016 

19.00 Uhr – Kongresssaal der Wewelsburg 
 
 

1. Eröffnung / Begrüßung   

2. Ehrungen 

3. Vorstellung: Das DFB - Mobil - Qualifizierung auf vier Rädern 

4. Wahl eines Protokollführers 

5. Formalien / Feststellung der Delegierten / Ablauf Wahlen 

6. Entgegennahme der Berichte des Kreisjugendausschusses und der KJSK 

7. Wahl eines Versammlungsleiters 

8. Entlastung des Kreisjugendausschusses  

9. Wahlen des Kreisjugendausschusses  

a) Vorsitzender KJA 

b) Koordinator Spielbetrieb 

c) Koordinator Talentsichtung / Talentförderung 

d) Koordinator Qualifizierung / Lehrarbeit 

e) Koordinator Mädchenfußball 

f) Koordinator Sportverein / Schule / Kita 

g) Koordinator Öffentlichkeitsarbeit 

h) Koordinator sportbegleitende Jugendarbeit 

i) Berufung des Vertreters der jungen Generation 

10. Wahlen  zur Kreisjugendspruchkammer 

a) Vorsitzender der KJSK 

b) 5 Beisitzer zur KJSK und 1 Ersatzmitglied 

11. Wahlen der Kreisvertreter zur Bezirksjugendspruchkammer 3 

a) 2 Vertreter zur BJSK und 1 Ersatzmitglied 

12. Wahl der Delegierten (2) zum FLVW – Verbandsjugendtag am 07.05.2016 in Kaiserau 

13. Wahl der Delegierten (3) zum WFLV – Verbandsjugendtag am 09.07.2016 in Duisburg 

14. Anträge auf Satzungsänderung zum Verbandsjugendtag FLVW am 07.05.2016 
- Anträge müssen  mindestens eine Woche  vor dem Kreisjugendtag beim Einladenden schriftlich eingereicht sein - 

15. Verschiedenes 

 

Paderborn, 29.01.2016 

 

Dietmar Ape 

- VKJA FLVW Kreis Paderborn - 

 

 

Kreisjugendtag 08. März 2016 
 

   Tagesordnung                                   Delegiertenliste 

     

   KJA + KJSK – Berichte                        2013 - 2016                        
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Delegierte zum Kreisjugendtag am 08. März 2016  
 

I. Gemäß  Fußballjugendordnung FLVW § 12, Abs. 2 a, ergibt sich mit 
Datum 31.01.2016 folgende Delegiertenliste für die Vereine im FLVW 
Kreis 8 Paderborn (stimmberechtigte Vereinsdelegierte) 

 
Verein Mannschaften Delegierte Verein Mannschaften Delegierte 

BSV Ahden 4 1 SC Ostenland 6 2 

SV Alfen 5 1 SC Aleviten Paderborn 4 1 

ESV TuS Altenbeken 6 2 DJK / SSG Paderborn 10 2 

SV Anreppen 7 2 Paderborn United 8 2 

SV Atteln 1 1 SC GW Paderborn 18 3 

BV Bad Lippspringe 9 2 SC Paderborn 07 8 2 

FSV Bad Wünnenberg  13 3 SF BW Paderborn 15 3 

SV Benhausen 9 2 Suryoye Paderborn 2 1 

SV Bentfeld 1 1 SV Heide Paderborn 14 3 

SV Bleiwäsche 2 1 VfB Salzkotten 7 2 

SuS Boke 4 1 SV Sande 9 2 

SC Borchen 19 3 SCC Scharmede 7 2 

SV Brenken 5 1 SV Schöning 5 1 

SV Büren 13 3 TuS Egge Schwaney 10 2 

FC Dahl/ Dörenhagen 4 1 TuS Sennelager 8 2 

Delbrücker SC 21 3 SV Siddinghausen 2 1 

TuRa Elsen 20 3 SV Steinhausen 9 2 

SC Espeln 5 1 FC Stukenbrock 9 2 

SV Essentho 3 1 PSV Stukenbrock 6 2 

SV Etteln 6 2 SV Sudhagen 7 2 

BSV Fürstenberg 3 1 VfL Thüle 3 1 

SV Geseke 12 3 TSV Tudorf 6 2 

SV Haaren 4 1 SV Upsprunge 12 3 

SV Harth 2 1 SV Verlar 2 1 

HSV Hegensdorf 4 1 SC Verne 5 1 

VfJ Helmern 0 0 FC Weiberg 1 1 

TuS Henglarn 0 0 SVC Weine 2 1 

VfB Holsen 1 1 SuS Westenholz 7 2 

SC Holtheim 2 1 FC Westerloh – Lippl. 4 1 

Hövelhofer SV 16 3 TuS Wewelsburg 2 1 

FC Hövelriege 7 2 TSV Wewer 12 3 

SJC Hövelriege 9 2 Suryoye Delbrück 0 0 

SC Husen 5 1 Africa United PB 0 0 

SV DJK Kleinenberg 4 1 Azurri Paderborn 0 0 

VfL Lichtenau 8 2 Fatih Spor Paderborn 0 0 

TuS Mantinghausen 3 1 FC Eintracht Paderborn 0 0 

SV Marienloh 11 2 Inter FC Paderborn 0 0 

SF DJK Mastbruch 15 3 Türk Gücü Paderborn 0 0 

BC Meerhof 4 1 Kastrioti Stukenbrock 0 0 

SCV Neuenbeken 3 1    

Delegierte (Gesamt)  63   56 
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II. Gemäß  Fußballjugendordnung FLVW § 12, Abs. 2 b und c  und  

FLVW – Satzung §  46,6  sind stimmberechtigt: 

 

                                                                                                 
Vorsitzender des Kreisjugendausschusses Dietmar Ape 1 
Koordinator Spielbetrieb Christian Kroker 1 
Koordinator Talentförderung / Talentsichtung Bernd Schrewe 1 
Koordinator Qualifizierung (komm.) Bernd Schrewe - 
Koordinatorin Mädchenfußball Petra Jachnik 1 
Koordinator Sportverein / Schule / Kita Hans Driller 1 
Koordinator Öffentlichkeitsarbeit Renè Hahn 1 
Koordinatorin sportbegleitende Jugendarbeit (komm.) Julia Voß 1 
Vertreter der jungen Generation Johannes Tarrach 1 
Vorsitzender der Kreisjugendspruchkammer Gerd Hüllweg 1 
Kreisvorsitzender (komm.) Dietmar Ape - 
Delegierte   9 

 

 

III. Delegierte zum Kreisjuniorentag 2016  

 

                

Delegierte der Vereine 119 

Kreisjugendausschuss 8 

Vorsitzender Kreisjugendspruchkammer 1 

Gesamt 128 

 
 

Alle unter II. angeführten Personen bleiben, auch im Fall des Ausscheidens aus dem KJA o. in anderer 

Funktion, bis zur Beendigung des Kreisjuniorentages stimmberechtigt. 

 

Sollten im Verlauf des Kreisjuniorentages im Kreisjugendausschuss durch Wahl personelle Veränderungen 

erfolgen kann sich die Gesamtzahl der stimmberechtigten Delegierten verändern (erhöhen).   

 

Die Teilnahme am Kreisjugendtag mit mindestens einem Vereinsvertreter ist für alle Vereine 

verpflichtend. 

 
Geseke 31.01.2016 

 

gez.  

Dietmar Ape 
VKJA FLVW Kreis Paderborn  
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Berichte  KJA und KJSK für den Zeitraum 20.03.2013 – 08.03.2016 
 
Vorwort 
 
Dieser erste Bericht eines Kreisjugendausschusses im Fusionskreis Paderborn kann die Arbeit und die 
Veranstaltungen der vergangenen dreijährigen Wahlperiode lediglich auszugsweise skizzieren. Trotzdem 
soll versucht werden die Vielfältigkeit der Aufgaben, die weit über die Organisation des Spielbetriebes auf 
dem Feld und in der Halle hinausgehen, zu dokumentieren.      
 
Unser Dank gilt in erster Linie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Kreis - Fußballjugend, den 
Vertretern der Rechtsorgane und allen Mitstreitern bei den Auswahl- und Stützpunktmannschaften, aber 
auch allen Vereinen des Kreises für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen 3 Jahren. 
  
Danke sagen möchten wir ausdrücklich all den Vereinen, die für den KJA die Durchführung von 
Qualifizierungsmaßnahmen, die Ausrichtung von Events oder andere Aufgaben übernommen oder ihre 
Sportanlagen zur Durchführung von Kreisveranstaltungen zur Verfügung gestellt haben. 
 
Die Kreisfusion 2013 war für unsere Region ein zukunftsorientierter Schritt in die richtige Richtung. Wir 
haben uns den Aufgaben und der Verantwortung gestellt, dabei immer den direkten Weg zu den Vereinen 
gesucht und jederzeit transparent gearbeitet.  
 
Wir waren für konstruktive Kritik zugänglich, sind uns aber bewusst bei der Kreisgröße und der Zahl der 
zum Spielbetrieb gemeldeten Mannschaften nicht immer für jedermann akzeptable Lösungen gefunden zu 
haben. 
 
Das aber waren lediglich die ersten 3 Jahre des Fusionskreises, es gibt zukünftig noch vieles andere zu 
tun. Wir hoffen, dass der neue Kreisjugendausschuss die gleiche Loyalität und Unterstützung durch die 
Vereine erfährt. 
 
 
 

I. Mitarbeiter/-innen der Kreisjugend 

 

Kreisjugendausschuss  

  
Vorsitzender des Kreisjugend – Ausschuss: Dietmar Ape 
Koordinator Spielbetrieb (stellv. VKJA ab 06/2015): Christian Kroker 
Koordinator Talentsichtung / Talentförderung: Bernd Schrewe 
Koordinator Qualifizierung und Lehrarbeit (stellv. VKJA): 
                                                                   (komm. ab 06/2015):                

Manfred Melcher 
Bernd Schrewe 

Koordinatorin Mädchenfußball:                                                        Petra Jachnik 
Koordinator Sportverein / Schule / Kita: Hans Driller 
Koordinator Öffentlichkeitsarbeit: René Hahn 
Koordinatorin sportbegleitende Jugendarbeit (komm. ab 09/2014): Julia Voß 
Vertreter der jungen Generation:                                                                                                       
 
 
Ausgeschieden ab 08.06.2015                                        
 

Johannes Tarrach 
 
 
Manfred Melcher 
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Staffelleiter/-innen 
 
A – Junioren: 
B – Junioren: 
C – Junioren: 
D – Junioren: 
E – Junioren: 
F – Junioren: 
 
G – Junioren: 
B – Juniorinnen: 
C – Juniorinnen:  
D – Juniorinnen: 

 
 
 
Norbert Spielmann 
Andreas Hengsbach 
Karl – Heinz Volmari 
Burchard Ringhoff 
Holger Beckmann 
Siegfried Spielvogel 
Karl – Heinz Zornow 
Josef Schüttemeier 
Hubert Austerschmidt 
Hubert Austerschmidt 
Petra Jachnik 
 

Kreisjugendspruchkammer 
 

 

Vorsitzender: Gerd Hüllweg 
Beisitzer: Claudius Bambeck 
Beisitzer: Christian Waltemate 
Beisitzer: Meinolf Baumbach 
Beisitzer: Anton Förster 
Beisitzer: 
 

Burkard Meyer 

Beisitzer (Ersatz): Josef Vogt  
Beisitzer (Ersatz): Heinz – Josef Hüppmeier 
 

Mitglieder zur BJSK III 
 

 

Mitglied: 
Mitglied: 
 
Mitglied (Ersatz): 
 

Werner Hoffmann 
Karl – Heinz Pottmeier 
 
Josef Thieschnieder 

DFB – Stützpunkt / Auswahltrainer  

Waldemar Paterok( E – Junioren) 
Carmen Schrewe(E – Junioren) 

 

Fabian Wolf (DFB)  
Bernd Schrewe (DFB) 
Michael Rieger (DFB) 
Tanja Volkmann (Mädchen U14/U12) 

 

  

FSJ - ler: 
2013 / 2014   Nadine Frücht und Christian Schulte 
2014 / 2015   Lennart Marten und Julian Robrecht 
2015 / 2016   Sören Kröger und Janik Stork 
 

Weitere Mitarbeiter/-innen: 
Annika Hesse, Marie - Theres Spielvogel, Jonas Stork,  
Ansgar Traphan und Werner Vogel 
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II. Ehrentafel 

 
Spielzeit 2013 / 2014 
 

  

Kreismeister Kreispokalsieger Kreishallenmeister 
A  - Suryoye Paderborn A - SC Paderborn 07  A    - SF DJK Mastbruch 
B  - Delbrücker SC B - SC Paderborn 07 B    - SC Paderborn 07 
C  - TuRa Elsen C - SC Paderborn 07 C    - SC Paderborn 07 
D  - SC Paderborn 07 II D - SC Paderborn 07 D    - SC Paderborn 07 
U 17 - SV Upsprunge U 17 - SC Borchen E    - Delbrücker SC 
U 15 - SV Benhausen  E 2 - BV Bad Lippspringe II  
U 13 - SV Benhausen 
 

 F    - TSV Wewer 
F 2 - SF DJK Mastbruch II 
U 17 - SC Borchen 
U 15 - Delbrücker SC 
U 13 - SV Benhausen 

 
Spielzeit 2014 / 2015 
 

  

Kreismeister Kreispokalsieger Kreishallenmeister 
A  - JSG Westenholz A - SC Paderborn 07  A    - Delbrücker SC 
B  - Delbrücker SC II B - SF DJK Mastbruch B    - SF DJK Mastbruch 
C  - BV Bad Lippspringe C - SC Paderborn 07 C    - Delbrücker SC 
D  - SC Paderborn 07 II  D - SC Paderborn 07 D    - SC Paderborn 07 
U 17 - SV Upsprunge U 17 - SC Borchen E    - Delbrücker SC  
U 15 - SV Benhausen  E 2 - BV Bad Lippspringe II 
U 13 - Delbrücker SC   F    - SF DJK Mastbruch 

 
 
 
 
Spielzeit 2015 / 2016 
 

 F 2 - TuRa Elsen II 
U 17 - SC Borchen 
U 15 - SC Borchen 
U 13 - Delbrücker SC 
 
 

Kreismeister Kreispokalsieger Kreishallenmeister 
 A  -  SC Paderborn 07 A    - Delbrücker SC 
 B  -  SV Heide Paderborn B    - TuRa Elsen 
 C  -  SC Paderborn 07 C    - SC Paderborn 07 
 D  -  SC Paderborn 07 D    - SC Paderborn 07 
 U 17 - SC Borchen E    - SC Paderborn 07 
  E 2 - FC Stukenbrock II  
  F    - Delbrücker SC 

F 2 - TuRa Elsen II 
U 17 - SC Borchen 
U 15 - SC Borchen 
U 13 - Delbrücker SC  
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III. Events 

 
Tag des Jugendfußballs 

 

  
 
 
 
 

14./15.09. 2013 
in  Anreppen  
 
Sieger: 

30. /31.08.2014 
in Anreppen         
 
Sieger:   

24./25.08. 2015 
in Westenholz     
 
Sieger:  

E - Delbrücker SC E - Delbrücker SC E - FC Stukenbrock 
U 15 - SV Benhausen U 15 - SC Borchen U 15 - SV Benhausen 
U 13 - SV Benhausen U 13 - Delbrücker SC U 13 - Delbrücker SC 
   

 
F – Junioren Familientage 

 
 alle in Marienloh 

 

  

06./07. 07.2013  
 

21./22.06.2014  13./14.06.2015  

(38 F – Jun. Mannschaften) 
 
Sieger: 
F - Delbrücker SC 

(43 F – Jun. Mannschaften) 
 
Sieger: 
F - SF BW Paderborn 

(43 F – Jun. Mannschaften) 
 
Sieger: 
F   - SF BW Paderborn 
 
(29 F2 – Jun. Mannschaften) 
 
Sieger: 

                                                                                                         F 2 -SV Geseke II     

 
 

Tag des Mädchenfußballs 

 
25.08.2015  in Westenholz (im Rahmen des Tages des Jugendfußballs) 

 

 
Kreis - Familientag des Kreises Paderborn 

 
18. Mai 2014 in Büren – Großes Mini – Spielfest mit Rahmenprogramm 
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IV. Spielzeiten 
 

2013 / 2014 
 
Stichtag: 16.07.2013 

 70 Vereine (von 80 Vereinen) melden Jugendmannschaften zum Spielbetrieb. 

 485 Jugend – Mannschaftsmeldungen, davon 23 zum Spielbetrieb des FLVW. 

 A – Junioren: 31 Kreis, 5 FLVW 

 B – Junioren: 37 Kreis, 4 FLVW 

 C – Junioren: 53 Kreis, 6 FLVW 

 D – Junioren: 74 Kreis, 4 FLVW 

 U17 – Juniorinnen: 10 Kreis, 4 FLVW 

 Aufsteiger zur BZL: A – Junioren SJC Hövelriege 
                                     C – Junioren FSV Bad Wünnenberg/Leiberg 
                                     B II – Juniorinnen SC Borchen 

 Einführung der G – Junioren Spielrunden (Treffs) für das gesamte Kreisgebiet. 

 13.05.2014 Gesprächsrunde mit Vereinsvertretern wegen allg. Belange des Spielbetriebes. 
 

Saisonabschluss Mai 2014 

 A – Junioren: 29 Kreis (- 2) 

 B – Junioren: 34 Kreis (- 3) 

 Das Spielen nach den Regeln der FAIR-PLAY-LIGA wurde bei verschiedenen 
Großveranstaltungen der F – Junioren und G – Junioren versuchsweise praktiziert. 

 13.05.2014 Erfahrungsaustausch zw. KJA und Kreisvereine zum Spielbetrieb.  
Lediglich 3 (!) von 70 Vereinen mit Jugendspielbetrieb nehmen an der Gesprächsrunde teil. 

 SC Aleviten Paderborn und SV Verlar richten zum Saisonabschluss die Abschlussspielfeste 
bei den G – Junioren aus. 

 Die A – Junioren SJC Hövelriege erhalten als fairste Mannschaft im FLVW – Spielbetrieb 
2013/2014 bei den A – Junioren den Fair – Play Preis des Verbandes. 

  

2014 / 2015 
 
Stichtag: 29.07.2014 

 70 Vereine (von 79 Vereinen) melden Jugendmannschaften zum Spielbetrieb. 

 479 Jugend – Mannschaftsmeldungen, davon 20 zum Spielbetrieb des FLVW. 

 A – Junioren: 33 Kreis, 4 FLVW 

 B – Junioren: 40 Kreis, 4 FLVW 

 C – Junioren: 51 Kreis, 5 FLVW 

 D – Junioren: 72 Kreis, 4 FLVW 

 U17 – Juniorinnen: 14 Kreis, 3 FLVW 

 Aufsteiger zur BZL: B – Junioren Delbrücker SC 
                                A – Junioren Suryoye Paderborn 

 10% - Rückgang bei den Mannschaftsmeldungen der Juniorinnen. 

 Änderung DF: Meisterschaftsspiele dürfen nachverlegt werden (bis Mittwoch nach WE) 

 Allg. Passkontrolle für alle Vereine am 18. und 25.09.2014. 
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Saisonabschluss Mai 2015 

 A – Junioren: 28 Kreis (- 5) 

 B – Junioren: 38 Kreis (- 2) 

 Mit Beginn des Frühjahrsspielbetrieb 2015 wurde bei den F – Junioren und bei den G – 
Junioren der Spielbetrieb entsprechend den Regeln der FAIR-PLAY-LIGA umgestellt.                     

 Die B – Junioren des SC Paderborn 07 erreichen das westfälische Pokalfinale unterliegen 
dort aber dem VfL Bochum. 

 Die C – Juniorinnen des SC Borchen werden Futsal – Westfalenmeister. 

 BV Bad Lippspringe und SV Upsprunge richten zum Saisonabschluss die Abschlussspielfeste 
bei den G – Junioren aus. 

 C – Junioren SF DJK Mastbruch steigen als BZL – Meister in die Landesliga auf. 

 B – Juniorinnen SC Borchen steigen als BZL – Meister in die Westfalenliga auf. 
 

2015 / 2016 
 
Stichtag: 21.07.2015 

 69 Vereine (von 79 Vereinen) melden Jugendmannschaften zum Spielbetrieb. 

 484 Jugend – Mannschaftsmeldungen, davon 23 zum Spielbetrieb des FLVW. 

 A – Junioren: 32 Kreis, 4 FLVW 

 B – Junioren: 39 Kreis, 5 FLVW 

 C – Junioren: 50 Kreis, 6 FLVW 

 D – Junioren: 73 Kreis, 4 FLVW 

 U17 – Juniorinnen: 16 Kreis, 4 FLVW 

 Aufsteiger zur BZL: B II – Junioren Delbrücker SC 
                                C  – Junioren   BV Bad Lippspringe 
                                U 17 – Juniorinnen TuRa Elsen 

 Bei den Juniorinnen wird der Spielbetrieb mit dem Kreis Detmold zusammengelegt. 
 
Mannschaften 08.03.2016 

 A – Junioren: 29 Kreis (- 3) 

 B – Junioren: 37 Kreis (- 2) 
 

 
 

V. Qualifizierung 

 
FAIR-PLA-LIGA 
Im Vorfeld der Umstellung des F - und G - Junioren – Spielbetriebes nach den Regeln der FAIR-
PLAY-LIGA zum Frühjahr 2015 wurden für alle Trainer /  Betreuer dieser Altersklassen 
Schulungen für die F – Junioren am 29.11.2014 in Sennelager und Etteln, für die G – Junioren im 
Frühjahr 2015 in Thüle durchgeführt. 
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C – Lizenz Ausbildung 
 
Unter der Federführung von Bernd Schrewe als Ausbildungsleiter erlangten 
 

- 2013               20  Vereins - Übungsleiter/-innen, 
- 2014               24  Vereins - Übungsleiter/-innen, 
- 2015               25  Vereins - Übungsleiter/-innen 

 
in einem 120stündigen Lehrgang die Fachübungsleiter C – Lizenz des FLVW. 
 
Der Ende Februar gestartete Lehrgang 2016 ist mit über 25 Teilnehmern ausgebucht. 

 
C – Lizenz Fortbildungen 
 
An den von Bernd Schrewe angebotenen C – Lizenz Fortbildungen nahmen am: 
 
25./26.10.2013      in Wewelsburg    38 Teilnehmer/-innen 
07./08.11.2014      in Wewelsburg    41 Teilnehmer/-innen und 
20./21.11.2015      in Dahl                42 Teilnehmer/-innen teil. 
 

Kurzschulungen für nicht lizenzierte Trainer/-innen 
 
12.04. 2014        E, F, G – Junioren/-innen Trainer – Kurzschulung in: 
 

- Elsen               mit 26 Teilnehmer/-innen 
- Holtheim          mit 21 Teilnehmer/-innen 
- Sudhagen        mit 22 Teilnehmer/-innen 
- Verne               mit 29 Teilnehmer/-innen 

 
 
26.04 2014        A+B Junioren/-innen Trainer - Kurzschulung in: 
  

-  Borchen           mit 27 Teilnehmer/-innen 
 
 
15.08 2015       G – Junioren/-innen Trainer - Kurzschulung in: 
  

-  Verne                mit 50 Teilnehmer/-innen 
 

17.10.2015        E, F, G – Junioren/-innen Trainer – Kurzschulung in 
 

- Bad Lippspringe, Boke und Holtheim mit über 120 Teilnehmer/-innen 
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Spielführerschulung im SportCentrum Kaiserau 
Am 15./ 16. November 2014 nahmen 40 Spielerführer/-innen der A+B - Junioren und  
B - Juniorinnen an einem Schulungswochenende im SportCentrum Kaiserau teil.    
Dabei wurden theoretische und sportpraktische Lerneinheiten gleichermaßen durchgeführt. Mit 
beiden Bereichen sollen die Jugendlichen an ehrenamtliche Tätigkeiten im Verein herangeführt 
und hierfür sensibilisiert werden.  

 
DFB - Infoabende 
Michael Rieger, Bernd Schrewe und Fabian Wolf haben als Trainer des DFB – Stützpunktes 
Paderborn für den Berichtszeitraum 5 DFB – Info Abende (14.10.2013, 26.04.2014,14.12.2014, 
04.05.2015, 18.01.2016) mit den verschiedensten Themenschwerpunkten für Vereinstrainer 
angeboten. In der Regel haben die Info – Veranstaltungen jeweils 25 – 40 Interessierte besucht.  

 
DFB – Mobil / Besuche im Kreis Paderborn 
 

2013   
 9 Vereine: 

BV Bad Lippspringe, TuS Sennelager, FC Dahl/Dörenhagen, SV Heide Paderborn,             
VfB Salzkotten, SV Bleiwäsche, BC Meerhof, SV Büren, FC Westerloh – Lippling. 

 4 Schulen:  
GS Boke, GS Benhausen, GGS Lindenhof Büren, GS Büren 
 

2014   
 19 Vereine:  

Delbrücker SC, SV Büren, SV Anreppen, SVC Weine, SV Geseke, SF DJK Mastbruch,     
BSV Ahden, TuS Wewelsburg, FC Stukenbrock, SV Brenken, SV Marienloh, BC Meerhof, 
SCV Neuenbeken, FC Hövelriege, FSV Bad Wünnenberg/L., SC GW Paderborn,                   
HSV Hegensdorf, SV Brenken, TSV Wewer 

 13 Schulen: 
GSV Overberg – Dom, GS Thüle, GS Domschule PB, GS Delbrück – Hagen, GS Westenholz,            
Marienschule, GS Overberg, GS Karlschule, KGS Heinrich Paderborn, Kath. GS Marienloh, 
KSG Bad Wünnenberg, Concordia Schule Bad Lippspringe, Almeschule Wewer 
 

2015   
 14 Vereine: 

FSV Bad Wünnenberg/L., SF DJK Mastbruch, SCV Neuenbeken, SC Aleviten Paderborn,                          
FC Westheim/Oesdorf, FC Dahl/Dörenhagen, SV Upsprunge, FC Stukenbrock, SV Schöning, 
SG Haaren/Helmern, TuS Wewelsburg, SuS Boke, SCV Neuenbeken, SV Geseke 

 3 Schulen:  
GSV Kirchborchen – Atteln, GSV Overberg – Dom, Margarethenschule Dahl 
 

2016   
 3 Vereine: 

06.02. TuS Sennelager, 18.05. SC GW Paderborn, 18.06. SV Verlar 
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VI. Kreisauswahl / Stützpunktarbeit 
 
Die Kreisauswahl- und Stützpunktarbeit für Jungen und Mädchen nimmt den wesentlichen Teil 
der Ausbildung der talentierten Kinder außerhalb des eigenen Vereins ein. Neben den 
wöchentlichen Trainingseinheiten nehmen die Mannschaften an verschiedenen Turnieren teil 
(Kreis- o. Verbandsturniere) und messen sich dort mit anderen Kreisen oder DFB -  
Stützpunkten, aber auch mit Vereinsmannschaften (Leistungszentren). 
 
Die Förderarbeit des KJA beginnt mit den E – Junioren (U11 /U10). Waldemar Paterok und 
Carmen Schrewe begleiten die Kinder jeweils als Jahrgangstrainer in den Sommermonaten beim 
Training in Tudorf oder beim Hallentraining in Büren. Höhepunkte für die Mannschaften sind 
sicherlich die verschiedensten Vergleichsturniere mit anderen Kreisen. 
 
Der DFB – Stützpunkt Paderborn, mittlerweile im Waldstadion Südstadt in Paderborn beheimatet, 
mit den Trainern Michael Rieger, Bernd Schrewe und Fabian Wolf begleitet und fördert bei den 
D- und C – Junioren die talentiertesten Kinder der Kreisvereine, die nicht in die Leistungszentren 
gewechselt sind. Über die Jahre konnten immer wieder weitere Talente durch intensive Sichtung 
sowie einer guten Zusammenarbeit mit den Vereinen entdeckt und gefördert werden. 
 
Das Förderkonzept für den Mädchenfußball auf Kreisebene wird mit den U12 und U14 Mädchen 
-  Auswahlen umgesetzt. Regelmäßige Trainingsabende, Wochenschulungen im SportCentrum 
Kaiserau, aber auch die Teilnahmen an Kreisvergleichsspielen oder – turnieren sind Bestandteile 
der Förderarbeit, die Auswahltrainerin Tanja Volkmann mit den Mädchen praktiziert.   
 
 

VII. Fussball – Ferien - Freizeiten 
 

Im Berichtszeitraum veranstaltete der KJA / FLVW Kreis Paderborn in Zusammenarbeit mit 
Partnervereinen jeweils in den Sommerferien Fussball – Ferien – Freizeiten. 
 
2013 Partnervereine:  VfL Lichtenau (67 Teilnehmer/-innen) und 
                                     SV Steinhausen ( 47 Teilnehmer/-innen) 
 
2014 Partnervereine:  SC Borchen  (46 Teilnehmer/-innen), 
                                     BSV Fürstenberg (39 Teilnehmer/-innen), 
                                     SV Marienloh (39 Teilnehmer/-innen) und 
                                     SV Steinhausen (48 Teilnehmer/-innen).     
 
 
2015 Partnervereine:  SC Borchen  (71 Teilnehmer/-innen), 
                                     SC Delbrück (61 Teilnehmer/-innen), 
                                     BSV Fürstenberg (41 Teilnehmer/-innen), 
                                     SV Marienloh (39 Teilnehmer/-innen) und 
                                     SV Steinhausen (59 Teilnehmer/-innen).   
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VII. Außersportliche / sportbegleitende Jugendarbeit 
 
Alljährlicher Schwerpunkt unserer außersportlichen Jugendarbeit im Kreis ist die 
Zeltlagermaßnahme für 9 – 13 jährige Jungen und Mädchen am Lenster Strand (Grömitz 
/Ostsee). Während der beiden ersten Wochen der Sommerferien haben die Teilnehmer/-innen 
Gelegenheit vom Schulalltag auszuruhen und einmal Ferien ohne Eltern zu machen und dabei 
mit vielen Gleichgesinnten aus anderen Kreisen bei Spiel und Spaß die Ferien zu genießen. 
 

2013 
fuhren vom 22.Juli  bis 04. August  22  Mädchen und Jungen mit den Betreuern  

Nadine Frücht, Christian Schulte, Waldemar Paterok und René Hahn an die Ostsee. 
 

2014 
fuhren vom 07. bis 20. Juli 38  Mädchen und Jungen mit den Betreuern  

Nadine Frücht, Christian Schulte, Marc Böddeker und René Hahn an die Ostsee. 
 

2015 
fuhren vom 29.06. bis 12.07. 57 Mädchen und Jungen mit den Betreuern 

Julia Voß, Marc Böddeker, Thomas Rochell, Lennart Marten, David Turiel – Dorofeev, 
Thorben Niermann, Julian Robrecht und René Hahn an die Ostsee. 
 
 

VIII. Sportverein / Schule / Kita 
 
Tag des Schulfußballs                       25.06.2014  Gesamtschule Elsen 
 
Hallenfußballturniere für Schulmannschaften – bis Klasse 10 
 
Schuljahr 14/15:    20 teilnehmende Mannschaften 
                              Sieger Jungen: Pelizäus – Gymnasium,  
                              Sieger Mädchen: Realschule Delbrück 
Schuljahr 15/16:    26 teilnehmende Mannschaften  
                              Sieger Jungen: Hauptschule Ostenland, 
                              Sieger Mädchen: Lise-Meitner-Realschule Paderborn 
 
Hallen - Kreismeisterschaften der Grundschulen 
Schuljahr 15/16:   12 teilnehmende Mannschaften / Sieger Almeschule Wewer 
 
Kreismeisterschaften der Schulen (Jungen u. Mädchen je 4 Wettkampfklassen) 
Schuljahr 14/15: 58 Mannschaften – Reismann – Gymnasium 2. Platz auf Landesebene 
Schuljahr 15/16: 71 Mannschaften 
 
Lehrerfortbildungen: 24.02.2015 Gesamtschule Elsen: Fußball in der Schule 
 
2015/ 2016 (Pilot)Ausbildung für Kita – Erzieher/-innen durch FLVW/KSB/AOK:   
noch nicht beendet 
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IX. Bericht der KJSK für den Zeitraum 20.03.2013 bis 21.02.2016 
 
Die Kammer kam in den drei Jahren zu 22 Verhandlungen zusammen.  
Im Zeitraum von 2007 bis 2010 waren noch 32 Fälle zu verhandeln. 
 
Im Einzelnen verteilen sich die Verhandlungen im Berichtszeitraum auf folgende Spielzeiten 
 
Spielzeit 2012 / 2013        7 Verfahren 
Spielzeit 2013 / 2014        6 Verfahren 
Spielzeit 2014 / 2015        9 Verfahren 
Spielzeit 2015 / 2016        bislang kein Verfahren! 
 
Unter anderem waren folgende Verfehlungen (teilweise mehrere in einem Verfahren) 
Auslöser der Verhandlungen 
 

 2  Schiedsrichterbedrohungen 

 3  Schiedsrichterbeleidigungen durch Spieler 

 4  Spielabbrüche 

 7  tätliche Angriffe auf Gegenspieler (alle in der Spielzeit 2014 / 2015) 

 5  Beleidigungen der Gegenspieler bzw. eigener Mitspieler 

 5  Einsätze eines Spielers unter falschem Namen bzw. in niederen Spielklassen 
 
Aufgeteilt auf die verschiedenen Altersklassen 
 

 A – Junioren:  4 Fälle 

 B – Junioren:  5 Fälle 

 C – Junioren:  8 Fälle 

 D – Junioren:  4 Fälle  
 

 Einmal wurde das Verfahren gegen einen Trainer geführt 
 
Eine Schiedsrichterbedrohung wurde mit 2 ½ Monaten Spielsperre bestraft. 
Bei den Schiedsrichterbeleidigungen durch Spieler wurden Spielsperren von sechs bis acht  
Wochen ausgesprochen. 
Bei tätlichen Angriffen auf die Gegenspieler wurden Strafen von vier bis acht Wochen verhängt. 
 
Eine Trainersperre belief sich auf sechs Monate. Die Strafe wurde für die Zeit von einem Jahr zur 
Bewährung ausgesetzt. 
 
Das höchste Ordnungsgeld wurde mit 100,-€ gegen einen Verein und die höchste Geldstrafe mit 
200,-€ gegen einen Trainer ausgesprochen. 


